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Zürcher Ausstellung 1894. Von befreundeter Seile ist uns ein Verzeichnis der

interessanten Kollektion des Herrn Dr. L. Frölich, Chefarzt der Gotthard-Division, zugestellt
worden. Samariter und Samariterinnen, welche anläßlich des Samaritertages die Aus-
stellnng besuchten, werden sich der verschiedenen Transportmittel erinnern, welche Herr Major
Frölich freundlichst demonstrierte- Die Kollektion umfaßt:

I. Apparate zum Verwnndctentransport im Gebirg:
1. Eigentliche: n. Vorrichtung für Saumtiere, Modell 1894, entweder für 1 liegend

zu transportierenden Patienten oder für 2 sitzende, nebeneinander, nach Art einer
Causeuse, auch als Trage zu zwei Mann verwendbar. (Photogr. Album.)

d. Gebirgstrage (Rom 1893) der Gebirgstrnppenkörper 1. Linie, auch für die 2. verwend-
bar, also auch für Saumtiere, durch Querklotz w.

2. Improvisierte: n. Bündner (ans Untervaz) Räf, als Tragsitz zu 1 Mann oder

Trage zu 2 Mann verwendbar,
d. Nidwaldncr Räf (StanS-Oberdorf), als Tragsitz mit Verlängernngsschiene für eine

kranke untere Extremität oder mit Quersitz-Vorrichtung,
o. Entlebncher Räf (Laußschwand-Escholzmatt), beliebig als Schleif- oder Rollbahre (2

hölzerne Schleifen) zu benützen.
«1. Gebirgs-Feldstnhl, von Krankenträger Gebbert in Utznach (St. Gallen), auch als Trag-

sitz verwendbar. (Dr. F.)

II. Muster des projektierten „Schweizer Sanitäts-Album"
mit drei Probctafeln in Phototypie. (Siehe nachstehenden Text.)

S eîzer K n nîtnts - A. lvuin
von Tr. Louis Frölich, Chef-Arzt der Gotthard-Division.

Dieses Album wird eine Sammlung anschaulicher Abbildungen über die verschiedensten
Zweige des Feldsanitätsdienstes umfassen. In eidgen. Sanitätsschulen und -Kursen vom Ver-
fasser photographisch aufgenommen, sind nun diese Bilder seitens der rühmlichst bekannten
Firma Kooivtô àss ^rrw A-rnpliiguos, vormals Thovoz â Cie. in Genf, mittelst Lichtdruck
vervielfältigt worden. Wenn auch in Anbetracht erschwerender Umstände kein Anspruch auf
Vollkommenheit gemacht werden kann, dürften dennoch folgende Zwecke damit erfüllt sein:
1. als Jnstruknonsmittel, durch Unterstützung des Gedächtnisses für die jährlich anszubil-
denden Sanitätssoldaten, Unteroffiziersschülcr n. s. w., sowie für angehende oder jüngere Mit-
glieder der freiwilligen Hilfsvcreine; 2. als Erinnerungsmittel des in Sanitätsschulen, Wieder-
holnngs-, bezw. Fortbildungskursen Gesehenen, Geübten und Erlebten, serner außer Dienst,
z. B. im Winter, zn möglichster Anregung des so wichtigen Nachlesens im „Lehrbuch" ?c. ;
3. als Anleitung für praktische Übungen der Militärsanitäts- und Samariterverbände; endlich
4. als Verbreitnngsmittel des Werkes von? Roten Kreuze überhaupt.

Die Anzahl der Tafeln wird vorläufig etwa 25 bis 39 betrage??, wobei Nachlieferungen
nicht ausgeschlossen sind, indem der Verfasser über eine große Airzahl Cliches verfügt, sowie auch
dieselben immer weiter zu vermehren gedenkt. Zur nähern Darstellung sollen kommen: die

mannigfaltigen Handgriffe und Scenen aus der Transportlehre, wie Transport vor? Hand,
Benützung der Tragbahre??, der Krankenfahrzeuge, die Improvisation von Nottragen, die

Hcrrichtnng von Regnisitionsfnhrwerken zum Verwundetentransport, der Sanitätsdienst auf
Eisenbahnen, Schiffen, im Gebirge, ferner die erste Hilfe bei Blutungen, Verletzungen,
Scheintod (künstliche Atmung), die Einrichtung von Verbandplätzen, der Feldküchenbau u. f. w.
Als Text werden de?? Tafeln jeweilen kurze, jedoch zu??? Verständnis genügende Erläuterungen
beigegeben und zwar gemäß unseren schweizerischen Nationaleigentümlichkeiten in den drei
Hauptlandessprachen: deutsch, französisch, italienisch.



Da für die Durchführung dieses gemeinnützigen Programms immerhin ziemlich bedeu-
tende Kosten erwachsen, so ist vor allem die Unterstützung seitens einer genügenden Anzahl
Interessenten notwendig. In richtiger Würdigung dieser Thatsache hat seinerzeit auf Antrag
des eidgenössischen Oberfeldarztes das schweizerische Militärdepartement bereits einige Dutzend
Exemplare bestellt, was übrigens zur Empfehlung des kleinen Werkes wohl spricht.

Der Preis des hübsch ausgestatteten und in der bekannten schweizerischen Sanitätsfarbc
gebundenen Exemplars wird für Subskribenten 3 Fr. 50 bis 4 Fr. nicht übersteigen. Die
Bestellung des Albums auf dem Subskriptionswegc wird Sanitäts- und Samaritervweincn
aufs wärmste empfohlen; die Redaktion des „Roten Kreuz" erklärt sich bereit, Anmeldungen
entgegenzunehmen und zu vermitteln.
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Druck nud Expedition: Albert Schüler, Bern und Viel.
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